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UNTERNEHMENSSTIPENDIEN STÄRKEN VERBINDUNG ZWISCHEN 
STUDIERENDEN UND REGIONALEN UNTERNEHMEN 

Universität Magdeburg fördert mit landesweit einzigartigem 
Stipendienprogramm 

Ab sofort werden fünf Studierende der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg durch ein innovatives Stipendienprogramm unterstützt, das von 
der Universität in Kooperation mit regionalen Wirtschaftsunternehmen ins 
Leben gerufen wurde. Mit dem Unternehmensstipendium erhalten die 
Studierenden für ein Jahr eine finanzielle Förderung in Höhe von 300 Euro 
monatlich. Ziel ist es, hochqualifizierte Fachkräfte frühzeitig mit regionalen 
Unternehmen in Kontakt zu bringen und sie als künftige Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gewinnen. Erstmals profitieren in diesem Jahr auch zwei 
internationale Studierende von dem Programm. 

Das Unternehmensstipendium ist eine landesweit einmalige Initiative, die 
es den Studierenden nicht nur ermöglicht, ihre finanzielle Situation zu 
verbessern, sondern ihnen auch weitreichende Chancen zur beruflichen 
und fachlichen Weiterentwicklung bietet: Die Stipendiatinnen und 
Stipendiaten können an Praktika, firmeninternen Veranstaltungen und 
Weiterbildungsmaßnahmen teilnehmen sowie ihre Haus- und 
Abschlussarbeiten mit Betreuung eines Unternehmens anfertigen. Auch 
die zusätzliche Aufnahme einer Werkstudierendentätigkeit ist Teil des 
Programms. 

Mit dem Wintersemester 2024/25 vergibt HORIBA FuelCon erstmals das 
Unternehmensstipendium an Studierende, darunter auch den 
Masterstudenten Shashankh Mysore Girish. Der 23-jährige Student im 
Studiengang Digital Engineering äußerte sich begeistert über die 
Möglichkeit: „Die Werte und Ziele von HORIBA FuelCon, insbesondere im 
Bereich innovativer und nachhaltiger Energielösungen, passen perfekt zu 
meinen Interessen in den Bereichen Engineering und Künstliche Intelligenz. 
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Durch das Stipendium erhoffe ich mir, mein Wissen und meine Fähigkeiten 
weiter ausbauen und aktiv zur Umsetzung der zukunftsorientierten Projekte 
des Unternehmens beitragen zu können.“ 

Kristin Schneider, Personalverantwortliche bei der HORIBA FuelCon GmbH, 
erklärt die Motivation des Unternehmens, die Initiative zu unterstützen: „Wir 
haben zwei Unternehmensstipendien an der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg ausgeschrieben, um talentierte Studierende zu fördern und deren 
Ausbildung aktiv zu unterstützen. Wir erhoffen uns davon, eine enge 
Beziehung zur Universität aufzubauen und zukünftige Fachkräfte für unser 
Unternehmen zu gewinnen.“ 

Die feierliche Übergabe der Stipendien fand im Rahmen eines 
Netzwerktreffens in der Elbfabrik des Fraunhofer IFF in Magdeburg statt. In 
Beisein des Rektors der Universität, Prof. Dr.-Ing. Jens Strackeljan, 
übergab neben HORIBA FuelCon auch die IWD Market Research GmbH ihre 
Förderung an Studierende.  

Über das Unternehmensstipendium hinaus werden an der Universität 
Magdeburg aktuell auch 53 Studierende mit dem Deutschlandstipendium 
des Bundes unterstützt, kofinanziert durch 23 Unternehmen, Vereine und 
Privatpersonen. Seit 2011 erhielten mehr als 450 besonders begabte und 
engagierte Studierende der Universität Magdeburg Geld aus dem 
Bundesförderprogramm.  

Der Bewerbungszeitraum für das Unternehmensstipendium im 
Sommersemester 2025 beginnt wieder im Januar 2025. Regionale 
Unternehmen, die an einer Partnerschaft mit der Universität Magdeburg 
interessiert sind und ein Stipendium ausschreiben möchten, können sich 
bis Mitte Dezember 2024 melden.  

Für Rückfragen und weitere Informationen: 

Katrin Burgmann, Relationship Management der Universität Magdeburg, 
telefonisch unter +49 391 67-58835 oder per E-Mail über 
katrin.burgmann@ovgu.de  

Bildunterschrift: 

Der Rektor der Universität, Prof. Jens Strackeljan, Stefan Hübner (HORIBA 
FuelCon), Stipendiat Shashankh Mysore Girish, Birgit Bartsch (HORIBA 
FuelCon), Kristin Schneider (HORIBA FuelCon) (v.l.n.r.) bei der Übergabe des 
Unternehmensstipendiums. 
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